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Vorbemerkun o

Die Lohnstatistik der Bundesrepublik Deutschland bietet eine FüIle
von Informationen über Löhne und GehäIter. Eine Orientierung über
das vielfältige Angebot anhand eines Veröf fentllchungsverzelchnieses
wircl häufig nicht als ausreichend empfunden. Die vorliegende Bro-
schüre solI deshalb einen allgemeinverständlichen kurzen Uberbllck
über das System der Lohnstatistik in der Bundesrepublik geben und
dieses Arbeitsgebiet der amtlichen Statistik dem Auskunftsuchenden
besser erechließen.

l. Geqenstand und Aufqaben der Lohnstatistik

cegenstand der Statistik über Löhne und Gehäl-
ter - hier und im folgenden kurz als Lohnsta-
tistik bezeichnet - let lm allgemeinen die
Darstellung der Einkünfte der Arbeitnehmer aus
ihrer unselbständigen Tätigkeit, d.h. von Lohn
und Gehalt. Im weiteren Sinne zählt zur Lohn-
etatistik auch die darüber hlnausgehende Er-
fassung sonstiger Pereonalkosten in der Ar-
beitBkostenerhebung (2.B. der Arbeitgeberbei-
träge zur Sozialversicherung) oder durch Son-
dererhebungen (2.B. über die betrlebliche AI-
tersversorgung). Gemeinsam lst allen diesen
Statistiken, daß die dargestellten üerkmale im
allgemeinen personen- oder fallbezogen sind
(2.B. durchschnittlicher Bruttostundenver-
dienst je vollbeschäftigter Arbeiter, tarlfli-
cher Stundenlohn ln Lohngruppe 5) und damit
den Einkommensgesichtepunkt in den Vordergrund
stellen. Wird der Lohn hingegen vorwiegend un-
ter Aufwandsgesichtspunkten betrachtet, ao
sind hierfür Summendarstellungen übIich und
werden auch regelmäßig so bezeichnet (2.B.
"Lohn- und Gehaltssumme" in den monatlichen
Statistiken des Produzierenden Gewerbes oder
den Koatenstrukturatatist iken ) .

Die deutsche Lohnstatistik besteht gegenwärtig
aus

- den laufenden Verdienst- und Tariflohnstati-
st iken,

- den Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen und

- den Arbeitskostenerhebungen (einschl. Son-
dererhebungen über die betriebliche Alters-
versorgung ) .

Hinzu kommt die Erfassung der lohnstatisti-
schen Ergebnisse des Auslandes. Dieser TeiI
der Lohnstatistik ist deshalb von besonderer
Bedeutung, weil die lohnstatistischen Erhebuni'
gen in den Europäischen Gemeinschaften weitge-
hend harmonisiert sind, so daß es insoweit

mö91ich ist, für ändere EG-Länder Ergebnlsse
nachzuweisen, dle mlt denen der Bundesrepubllk
Deutschland vergllchen werden können.

Zuden lauf enden Ve rd ienat-
e r h e b u n g e n gehören dle Verdienster-
hebung in Industrie und Handel und die Ver-
diensterhebung im Handwerk, clle ln viertel-
jährlichem bzw. halbJährlichem Iurnus durchge-
führt werden, die Verdlensterhebung In der
Landwirtechaft, die elnmal jährllch stattfin-
det, sowie die Jahresverdienaterhebung in In-
dustrie und Handel. Obwohl diese Erhebungen
auch gewlsae Auaaagen über clie absolute Höhe
der Verdienste ermöglichen, haben sie ln er-
ster Linie dle Aufgabe, die Entwicklung der
effektiven Bruttoverdienste ausgewählter Ar-
beitnehmergruppen nach Wlrtschaftszweigen und
ceschlecht in regelmäßigen, relativ kurzfri-
stigen Zeitabetänden darzustellen.

Die laufenden Tar i f lohn-
s t a t i s t i k e n sollen im cegensatz zu
den laufenden Verdienoterhebungen und den ce-
halts- und Lohnstrukturerhebungen die Entwick-
Iung der Tariflohn- und Tarifqehaltssätze, die
Tarifsätze nach Wirtschaftszweigen und Arbeit-
nehmergruppen und die wichtigsten weiteren ta-
rifvertraglichen Regelungen (Zuschläge, Ar-
beitszeit, Urlaubsdauer, Urlaubegeld, Fami-
lienzulagen usw. ) nachwelaen.

Die in 5jährigen Abständen durchzuftlhrenden
Gehalte- und Lohnstruk-
t u r e r h e b u n g e n haben vor allem die
Aufgabe, die gegenseitige Abstufung und Struk-
tur der Arbeitnehmerverdienste zu einem be-
stimmten Zeitpunkt festzustellen. Ihre auf-
grund von Individualangaben ermittelten Ergeb-
nisse ermöglichen Aussagen über clie Verdienst-
unterschiede nach gtirtschaftszweigen, Arbeit-

"';t'iiätrinergruppen und sozialen !{erkmalen, über die't 'öiüna" für diese Unterschiede sowie über ctie
Streuung der Verdienste und Arbeitszeiten der
einzelnen Arbeitnehmer um den Durchsöhnitt.
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Nicht nur die Verdienste der Arbeitnehmer,
sondern auch die Kostenbelastung der Unterneh-
men durch die geschäftigung von Arbeitnehmern
darzustellen, ist die Aufgabe der A r -
bei tskostene rhebu ngen.
Dabei werden außer den Bruttol6hnen und -ge-
hältern alIe zusätzlichen Aufwendungen der Un-
ternehmen erfaßt, die mit der Seschäftigung
von Arbeitnehmern entstehen (Arbeitgeberbei-
träge zur Sozialversicherung, Aufwendungen für
die Berufsausbildung, Um1age für das Konkurs-
ausfallgeld usw.). Die Ergebnisse sind auch
für internationale Vergleiche von Bedeutung
(vergleichbares 2ahlenmaterial über die ar-
beitskosten wird in allen EG-Mitgliedstaaten
erhoben). Die im weiteren Sinne zu den Ar-
beitskostenerhebungen zählenden S o n d e r -
erhebungen über die be-
triebliche Altersversor-
g u n g (zuletzt für das Jahr 1976) sollen
Ergebnisse bereitstellen über die Verbreitung,
die Gestaltung sowie die Kosten und Leistungen
dei von den Unternehmen eingerichteten be-
trieblichen Altersversorgung. Damit sol1 die
Bedeutung der betrieblichen Altersversorgung
für die Gesamtversorgung der Rentenempfänger
festgestellt werden.

Die einzelnen Lohnstatistiken der Bundesre-
ru.lr_i_L_QeulCehleq0 _:lulz d qrg s s t_e_L I.q

. 1 Lau f enqe_ _vS-fCr-g!§!:__Sna__!efi!fgtU9!e!f:
eqibetl

Als Iau f ende Ve rd i enst-
s t a t i s t i k e n werden diejenigen Erhe-
bungen bezeichnet, die in regelmäßigen (höch-
stens jährlichen) Abständen durchgeführt wer-
den. AIs Verdienst gilt dabei der vom Arbeit-
geber gezahlte tarifliche oder frei vereinbar-
te Lohn oder das tariflich bzw. frei verein-
barte Gehalt einschließ1ich aller tariflichen
oder außertariflichen Leistungs-, Sozial- und
sonstigen zulagen und ZuschIäge, z.B. für
Überstunden oder in Berücksichtigung des Fami-
lienstandes (Verheiratetenzuschlag, Kinderzu-
lagen). Wird der Tariflohn oder das Tarifge-
halt für sich aIIein dargestellt, so werden
diese Nachweisungen aIs Lohnstatistik (im en-
geren Sinne) bezeichnet und nicht aIs Ver-
dienststatistik, in die die o.a. Zulagen und
Zuschläge eingeschlossen sind.

Die Ergebnisse der Verdienststatistiken werden
aus Angaben von ausgewählten Betrieben zusam-
mengestellt (Stichprobenerhebung). für die
Verdiensterhebung in Industrie und Handel wer-

den z.B. im allgemeinen 12 t der Betriebe mit
10 Beschäftigten und mehr im gesamten Bundes-
qebiet erfaßt, das waren 1982 rund 28 670 Be-
triebe. ttierbei werden keine individuellen An-
gaben für einzelne Arbeitnehmer erfragt, son-
dern die aus der betriebtichen Abrechnung an-
fallenden Lohn- bzw. Gehaltssummen für jeweils
ganze Arbeitnehmergruppen (Summenverfahren).
Die nachgewiesenen Durchschnittsverdienste und
Arbeitszeiten (nur für die Arbeiter) beziehen
sich auf mindestens 30 erfaßte Arbeiter oder
Angestellte. Durchschnittsangaben für minde-'
stens 10, aber weniger aIs 30 erfaßte Beschäf-
tigte sind in Klammern gesetzt, weil sie wegen
ihres hohen Zufallsfehlers (einfacher relati-
ver Standardfehler über 5 t) unsicher sind.
Durchschnittsangaben für weniger als l0 Be-
schäftigte werden nicht nachgewiesen.

Verdiensterhebungen werden im einzelnen durch-
geführt für die

- Arbeiter und Angestellten in Industrie und
Handel

Die Erhebung findet in vierteljährlichen Ab-
ständen für die !,lonate Januar, Apri1, JuIi
und Oktober statt. Für die Arbeiter in der
Industrie werden die durchschnittlich be-
zahlten Wochenstunden (darunter Mehrarbeits-
stunden), die Stundenverdienste und Wochen-
verdienste nach !{irtschaftszweigen, Lei-
qtungsgruppen und Geschlecht dargestellt,
für die Angestellten in Industrie und HandeI
in derselben Gliederung die Bruttomonatsver-
dienste, und zwar jeweils sowohl in absolu-
ten werten (Stunden, DM) wie auch in Form
von indizes.'Die hier gebrauchte Bezeichnung
HandeI umfaßt im einzelnen die Erhebungsbe-
reiche GroBhandel, tlandelsvermittlung, Ein-
zelhandel, Kreditinstitute und Versiche-
rungsgewerbe. Mit der Indexdarstellung kann
die sog. "reine" Verdienstentwicklung nach-
gewiesen werden. Damit wird der Einfluß von
Veränderungen in der Zusammensetzung der Ar-
beitnehmerschaft hinsichtlich ihrer Vertei-
Iung auf die Wirtschaftszweige, das Ge-
schlecht und die Leistungsgruppen ausge-
schaltet. Die Entwicklung der veröffentlich-
ten absoluten Durchschnittswerte bringt da-
gegen außer der "reinenn Verdienstentwick-
lung auch den Effekt solcher Veränderungen
in der "l,lengenkomponente" zum Ausdruck.

Außeidem werden einmal jährlich bei demset-
ben Berichtskreis die Bruttojahresverdienste
erhoben, die außer den Iaufenden monatlichen
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zahlungen auch die in grö8eren zeitlichen
Abständen regelmäßig und unregelmäßig gelei-
steten Sonderzahlungen, wie z.B. 13. llonats-
Iohn, Weihnachtsgratif ikation, Urlaubsgeld
und Jubiläunszuwendung, enthalten.

- Arbeiter irn Handwerk

Die Erhebung wird in halbjährlichen Abstän-
den für die l,lonate l,!ai und Novsnber durchge-
führt und beschränkt sich auf die neun wich-
tigsten Gewerbezweige des Bandwerks. Für die
männlichen Arbeiter werden dargestellt die
durchschnittlich bezahlten Wochenstunden
(darunter Mehrarbeitsstunden), die Stunden-
verdienste und die Wochenverdienste, jeweils
in der Gliederung nach Vollgesellen, Jungge-
sellen und übrigen Arbeitern.

- Arbeiter in der Landwirtschaft
Die Erhebung wird jährlich für den Monat
September vorwiegend bei Betrieben der aIl-
ganeinen Landwirtschaft und des allgeneinen
Gartenbaus durchgeführt. Es werden darge-
stellt die irn September durchschnittlich be-
zahlten Stunden (darunter lilehrarbeitsstun-
den) und die durchschnittlichen Bruttostun-
den- und -monatsverdienste der männlichen Ar-
beiter in der allgenreinen Landwirtschaft so-
wie der männlichen und weiblichen Arbeiter
im allgenreinen Gartenbau. Die weitere Unter-
gliederung erfolgt nach qualifizierten Ar-
beitern (ohne Landarbeiter), Landarbeitern
und nichtqualifizierten Arbeitern. In den
Verdiensten sind unentgeltlich abgegebene
Sachleistungen, wie z.B. Deputate, nicht
e i nge schlossen.

Als lauf ende Tari f Iohn-
s t a t i s t i k e n werden bezeichnet die
ständige Auswertung (und halbjährliche Dar-
stellung) der in den abgeschlossenen Tarifver-
trägen nachgewiesenen Lohn- und Gehaltssätze
und anderen wichtigen Tarifbestimmungen sowie
die vierteljährliche Berechnung von I n d i -
z e s der tariflichen Stunden- und Wochenlöh-
ne, der MonatsgehäIter sowie der tariflichen
Wochenarbeitszeit für Arbeiter und Angestell-
te. was die Aussagefähigkeit der Indizes be-
trifft, gilt das für die Verdienstindizes oben
Gesagte entsprechend.
Im weiteren Sinne zählen zu den Tariflohnsta-
tistiken auch die Zusanmenstellung und Veröf-
fentlichung der in den Besoldungsgesetzen
nachgewiesenen Dienstbezüge der Bundesbeamten.
l,tit der Tariflohnstatistik sotl ein Einblick
in die tarifliche Lohn- und Gehaltsentwicklung
sowie die Beamtenbesoldung gegeben werden.

Im einzelnen werden erstellt:

- Eine Statist.ik der Tariflöhne (halbjährlich
nach dern Stand von April uncl Oktober)

Sie enthäIt die Lohnsätze und ausgewählte
tarifliche Regelungen (2.8. die Wochenar-
beitszeit, die Urlaubsdauer, Sonderzahlun-
gen) für besonders wichtige Lohntarifver-
träge, wobei die Zahl der unter die ein-
zelnen Verträge fallenden Beschäftigten für
die Auswahl bestimmend war.

- Eine Statistik der TarifgehäIter (halbjähr-
Iich nach dem Stand von April und Oktober)

Sie enthäIt die Gehaltssätze und ausgewäh1te
tarifliche Regelungen (2.B. die wochenar-
beitszeit, die Urlaubsdauer, Sonderzahlun-
gen) für besonders wichtige Gehaltstarif-
verträge, wobei die ZahI der unter die
einzelnen Tarifverträge fallenden Beschäf-
tigten für die Auswahl bestimmend war.

- Indizes der tariflichen Stunden-, Wochenlöh-
ne, llonatsgehälter und Wochenarbeitszeiten
(jeweils für die Monate Januar, ApriI, JuIi
und Oktober)

Die Indizes der Tariflöhne und -gehäIter be-
ruhen auf einer Auswahl der bedeutendsten
Tarifverträge in der gewerblichen Wirtschaft
und bei Gebietskörperschaften. Maßstab für
die Bedeutung ist die Zahl der unter einen
Tarifvertrag fallenden Beschäftigten. Die
einbezogenen Tarifverträge sollen mindestens
75 t der Beschäftigten eines nachzuweisen-
den Wirtschaftszweiges unfassen, danit sie
für die Gesantheit der Beschäftigten reprä-
sentativ sind.

- Eine Statistik der Dienstbezüge der Bundes-
beamten ( jährlich nach Verabschiedung des
sog. Besoldungsanpassungsgesetze s )

Die Angaben beziehen sich auf die Besoldung
der Beanten mit Ausnahme der Professoren und
Hochschuldozenten sowie der Richter und
StaatsanwäIte. Es werden nur diejenigen
Bestandteile der Besoldung nachgewiesen
(Grundgehalt, Ortszuschlag, sonstige Bezü-
ge) I die sämtlichen Beanten einer oder meh-
rerer Besoldungsgruppen zustehen.

-3-
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Als Gehalts- und Lohnstrukturerhebung wird die
Erfassung von Verdienst, Arbeitszeit, Lohnform
und anderer verdienstbestimmender Merkmale für
elqaelne Arbeitnehmer bezeichnet. Erhebungen
dieser. Art ergänzen die laufenden Verdienster-
hebungen; sie ermöglichen Aussagen über den
Einfluß wichtiger, die individuelle Verdienst-
höhe bestimmender Faktoren und vor allem über
die Verteilung und Streuung der Arbeitnehmer-
verdienste, während mit der laufenden Ver-
diensterhebung (aufgrund des hier angewendeten
Summenverfahrens) nur Durchschnittsserte be-
rechnet werden können.

Die Gehalts- und Lohnstrukturerhebung wird auf
repräsentativer Grundlage mit einem angestreb-
ten Auswahlsatz von im Durchschnitt 10 t der
beschäftigten Arbeitnehmer durchgeführt. Es
wird ein zweistufiges Auswahlverfahren ange-
wendet, das aus einer Auswahl von Betrieben
bzw. Unternehmen sowie von Arbeitnehmern be-
steht. Die Auswahl der Arbeitnehmer, für dtie
Individualdaten erhoben werden, erfolgt nach
den Anfangsbuchstaben der Familiennamen.
crundsätzlich werden bei der Erhebung aIIe Be-
triebe bzw. Unternehmen mit weniger als 10 Ar-
beitnehmern ausgeschtossen. Bei der GLS 1978
wurden Daten von rd. 601 000 Arbeitern und
361 000 Angestellten erfaßt.
Wegen des beträchtlichen Aufwandes für die
Durchführung dieser Erhebungen vrerden sie nur
in mehrjährigen Abständen (zuletzt von 6 Jah-
ren) angeordnet. Die letzte Erhebung fand für
das Jahr 1978. statt, sie wurde gleichzeitig in
aIlen Uitgliedstaaten der Europäischen Gemein-
schaft mit einem weitgehend einheitlichen Fra-
genprogramm als Gemeinschaftsstatistik durch-
geführt. Erhebungsbereich waren das gesamte
Produzierende Gewerbe, der Großhandel, Einzel-
handel sowie das Kredit- und Versicherungsge-
we rbe.
Für Arbeiter und Angestetlte werden insbeson-
dere dargestellt die Verdienste im Monat Okto-
ber (auch für Teilzeitbeschäftigte), die Jah-
resverdienste, die Sonderzahlungen, die wö-
chentliche betriebliche Arbeitsdauer in der
Gtiederung nach wirtschaftszweigen, Geschlecht,
Altersgruppen, Leistungsgruppen, u.a.m. Dar-
über hinaus werden für Arbeiter die Wochenar-
beitszeit und die Lohnform nachgewiesen.

2 . 3 Arbelle\.esläqq lhglSlggq
AIs Arbeitskostenerhebung wird die betriebs-
oder unternehmensweise erfolgende Erfassung

der gesamten Personalkosten einschließlich der
sog. Personalneben- oder Personalzusatzkosten
bezeichnet. Sie beruht auf der jeweiligen "EG-
Verordnung zur Durchführung einer Arbeitsko-
stenerhebung", mit der diese Erhebung mehrfach
in allen Mitgliedstaaten der Europäischen Ge-
meinschaft, zuletzt für 1984, angeordnet wurde.

AIs Personal- oder Arbeitskosten gelten dabei
sämtliche den Produktionsfaktor Arbeit betref-
fenden Aufwendungen. Darin sind die Aufwendun-
gen für den einzelnen Arbeitnehmer (Lohn oder
Gehalt, Arbeitgeberpflichtbeiträge zur Sozial-
versicherung, betriebliche Altersversorgung )

ebenso enthalten wie die Aufwendungen für die
Arbeitnehmerschaft insgesamt (2.8. für Beleg-
schaftseinrichtungen, wie Kantine, betriebli-
chen Gesundheitsdienst, betriebseigene Fort-
bi ldungseinr ichtungen ) .

Der in dieser Erhebung verwendete Kostenbe-
griff ist auf der 1 1. Internationalen Arbeits-
konferenz der Internationalen Arbeitsorganisa-
tion (ILo) 1965 in Genf festgelegt worden. Er
entspricht zum Teil nicht dem von der deut-
schen Betriebswi rtschaftslehre entwickelten
Kosten- oder Aufwandsbegriff, denn er umfaßt
ausdrücklich auch Aufwendungen, die nicht dem
Betriebszweck dienen und daher keine Kosten
sind, wie z.B. Aufwendungen für Erhotungsheime
oder Werksorchester, andererseits aber auch
kalkulatorische Kosten, denen kein Aufwand ge-
genübersteht, wie z.B. kalkulatorische Mieten
für Werkswohnungen und kalkulatorische Zinsen
für Arbeitnehmerdarlehen. Die Personalkosten
im Sinne dieser Erhebung sind deshalb ein Be-
griff eigener Art, der durch die Aufzählung
seiner Bestandteile definiert wird und eine
mö9lichst vo1Iständige Erfassung der Arbeits-
kosten sicherstellen solI.
Die Arbeitskostenerhebung wird als Stichpro-
benerhebung bei rd. 14 000 Unternehmen des
Produzierenden Gewerbes und rd. 1 1 000 Unter-
nehmen des erfaßten DlenstleLstungsberelchs
mit jeweils 10 Arbeitnehmern und mehr durchge-
führt. 1984 waren es insgesamt 24 134 befragte
Unternehmen.

Die Erhebung findet im allgemeinen in 3jähri-
gen Abständen statt, zuletzt für das Jahr 1984
Erhebungsbereiche sind das gesamte produzie-

rende Gewerbe, der Großhandel, Einzelhandel
sowie das Kredit- und Versicherungsgewerbe.

Es werden insbesondere dargestellt die Ar-
beitskosten je vollbeschäftigter Arbeitnehmer

-4-



(im Produzierenden cewerbe auch je Arbeiter
und je Angestellten) nach Kostenarten, Wirt-
schaftszweigen und Unternehmensgrößenklassen
sowie die Personalkosten je geleistete Ar-
beitsstunde nach gtirtschaftszweigen und Unter-
nehmensg rößenklassen.

2u den Arbeitskostenerhebungen im weiteren
Sinne gehören auch die S o n d e r e r h e -
bungen über die betrieb-
I iche Alte rsversorgung,
die in unregelmäßigen Abständen, zuletzt für
das Jahr 1976, durchgeführt werden. üit den
bisherigen Erhebungen sollten vor a11em fest-
gestellt werden:

- Die Anzahl der Unternehmen und Arbeitnehmermit betrieblicher Altersversorgung,
- die verwendeten Altersversorgungsformen,
- die Leistungsformen,
- die Höhe der versorgungsleistungen sowie
- die Aufwendungen für die betriebliche A1-tersversorgung.

Die Erhebung wird als eine nach Wirtschafts-
zweigen und Unternehmensgrößenklassen ge-
schichtete Stichprobe durchgeführt. 1976 wur-
den knapp t0 000 Unternehmen mit lO und mehr
Beschäftigten befragt. Die Erhebung umfaßte
nahezu den gesamten Bereich der privaten Wirt-
schaft ohne das Baugewerbe und die Landwirt-
schaft, in denen die betriebliche Altersver-
sorgung tarifvertraglich geregelt ist.
Es werden insbesondere dargestellt die Anzahl
der Arbeitnehmer mit betrieblicher Altersver-
sorgung nach Unternehmensgrößenklassen, wirt-
schaftsbereichen, Beschäftigtengruppen und
Leistungsformen, Form und Höhe der Versor-
gungsleistung nach einer Zugehörigkeit von 35
Jahren sowie die Anpassung der Höhe der Ver-
sorgungsleistung an die wirtschaftliche Ent-
wicklung.

3. Darstellung der Ergebn i sse

Die Ergebnisse der in Abschnitt 2 beschriebe-
nen einzelnen Lohnstatistiken, die zusammen
das gesamte System der Lohnstatistik in der
Bundesrepublik Deutschland darstellen, werden
in Form von Pressenotizen sowie Veröffentli-
chungen und Auskünften schriftlicher und münd-
Iicher Art bekanntgegeben.

3. 1 Veröffentlichungen

Im allgemeinen werden die wichtigsten Ergeb-
nisse der lohnstatistischen Erhebungen oder

Berechnungen unmittelbar nach ihrer Fertig-
stellung durch Pressenotizen veröffentlicht.
Danach werden sie im Rahmen der Fachserie 16:
"Löhne und cehäIter" in Veröffentlichungsrei-
hen (Reihe 1 bis 5) und - soweit es sich um

Statistiken handelt, die nur in mehrjährigen
Abständen erstellt werden - in Einzelveröf-
fentlichungen bekanntgegeben. Der Anhang l
dieser Information enthäIt das Veröffentli-
chungsverzeichnis in Form einer allgemeinen
Übersicht sowie Einzelübersichten über Inhalt,
Gliederung und Erscheinungsweise der einzelnen
Hefte der Fachserie 15. Die Veröffentlichungen
enthalten jeweils methodische Vorbemerkungen
und Begri f f sbestimmungen.

Sämtliche Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes sind über den Buchhandel oder di-
rekt durch den

Verlagsausl ieferung :
Hermann Leins GmbE & Co.
ve rlags-KG
Holzwiesenstr. 2
7408 Kusterdingen
Telefon: 070?1 /33046Telex: 7 262 891 mepo d
Telefax: 0707 1/33653

zu bezlehen.

Eine ausführliche Beschreibung der Methoden
der einzelnen Lohnstatistiken wird vor allem
in den Textbeiträgen der Monatszeitschrift
nWirtschaft und Statistik" des Statistischen
Bundesamtes gegeben. Der Anhang 2 dieser In-
formation enthält eine Zusammenstellung der
Titel von ausgewählten Aufsätzen in "wirt-
schaft und Statistikn, in denen methodische
Fragen der Lohnstatistik behandelt werden.

Die Querschnittsveröffentlichungen des Stati-
stischen Bundesamtes enthalten ebenfalls aus-
führliche Angaben über die Lohnstatistik. Zu
den bekanntesten Veröffentlichungen dieser Art
zählen das 'statistische Jahrbuch", die be-
reits erwähnte Monatszeitschrift nWirtschaft
und Statistik", der "statistische Wochen-
dienst" und die Kurzbroschüre "Zahlenkompaßn.

In "Lange Reihen zur wirtschaftsentwicklung"
veröffentlicht das Statistische Bundesamt. un-
ter den wichtigsten Ergebnissen der laufenden
Wirtschaftsstatistiken auch Ergebnisse der
laufenden Verdienst- und Tariflohnstatistiken.

Die bisher erwähnten Veröffentlichungen ent-
halten Ergebnisse über die Lohnstatistik in
der Bundesrepublik Deutschland. Die wichtig-

-5-

sten auslandslohnstatistischen Daten er sche i-



nen seit 1985 ebenfalls in der Fachserie 16,
und zwar in der Reihe 5 in den Einzelheften:

5. I Arbeitnehmerverdienste und Arbeitsko-
ten im Ausland

5.2 Tariflöhne und -gehäIter im Ausland.

Die wichtigsten auslandslohnstatistischen
Quellen, aus denen diese beiden Veröffentli-
chungen erstellt werden, sind im Anhang 3 die-
ser Informationen nachgewiesen.

3.2 Auskunftsdienst

Trotz des umfangreichen veröffentlichungsange-
botes ist es aus Kostengründen nicht mögIich,
alie lohnstatistischen Ergebnisse zu publizie-
ren. So können z.B. die Ergebnisse der Ar-
beitskostenerhebung nicht in der tiefsten
wirtschaftssystematischen Gliederung bekannt-
gegeben werden. Es besteht jedoch die Mög1ich-
keit, diese Ergebnisse beim sog. Auskunfts-
dienst des Statistischen Bundesamtes - im aII-
gemeinen gegen Kostenerstattung - anzufordern.

Die Bereitstellung von lohnstatistischem Zah-
lenmaterial durch den Auskunftdienst geschieht
auf vielfältige Art. viele Anfragen werden
fernmündlich oder mit Fernschreiben beantwor-
tet. l,lanche Interessenten, die statistische
Ergebnisse z.B. für wissenschaftliche Arbeiten
benötigen, suchen das Statistische Bundesamt
auf und ziehen das Zahlenmaterial selbsf aus
Arbeitsunterlagen oder Veröf fentlichungen her-
aus. Einen breiten Raum nimmt der schriftliche

Auskunftsdienst ein. Hierfür lrerden die erbe-
tenen Daten geliefert in Form von

- vorbereiteten Übersichten,
- Kopien von Karteikarten,
- Kopien aus vorliegenden EDV-Tabellen

Anfragen nach Ergebnissen der Lohnstatistik
aus dem Auskunftsdienst sind zu richten an:

Statistisches Bundesamt
- Gruppe VI B Löhne und Gehälter -
Gustav-Stresemann-Ring I l,
Postfach 55 28

6200 Wiesbaden 1

Fernruf : 06121-751 (Vermittlung )
Fernschreiber 4186511 und 4186467 stb b.

Für Benutzer, die selbst statistische Auswer-
tungen oder mathematisch-statistische Berech-
nungen durchführen möchten, steht als Service-
Einrichtung des Statistischen Bundesamtes das
EDv-gestützte statistische Informationssystem
(STATIS-BUND) zur Verfü9ung. Der Datenbestand
wird Iaufend aktualisiert und erweitert. Das
System ermöglicht neben der Erstellung von
Tabellen in der jeweils gewünschten Form die
Sonderaufbereitung von Erhebungsdaten sowie
die Anwendung einer Vielzahl von mathematisch-
statistischen Analyse- und Prognoseverfahren.
Aus dem Bereich der Lohnstatistik sind Zeit-
reihen aus der Verdienststatistik im Stati-
stischen Informationssystem gespeichert.

Anfragen bitten wir an das Statistische Bun-
desamt, Wiesbaden (Telefon 06121/752426) bzw.
für Interessenten aus dem Großraum Bonn an die
Beratungsstelle "Statistisches Informations-
system", Deutschherrenstr. 93, 5300 Bonn 2

(Telefon 0228/332730) zu richten. Eine kurzge-
faßte Informationsbroschüre hielzu ist auf An-
forderung kostenlos erhältlich.
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verzeichnis der veröffentlichunqen über l6hne und GehElter

Anhang I

Ber icht sfolge

(jährlich)

(vi ert elj ährI ich )

(v ler telj ähr I ich )

(halbjähr Iich)

(haIbJ ähr lich)

(haIbJ ähr Iich)

(vlertelj ähr I lch)

(un regelrnäßig)

(J ähr I ich)

(Jähr Iich)

Bezuggze itraum

Fachserie 15: I6hne und Gehä

veröffent I ichunqsre ihen

Reihe 1 Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft

Reihe 2 Arb€itnehtrerverdlenste ln Industrle und Handel

Reihe 2. I Arb€iterverdienste in der Industrle

Reihe 2.2 Angestelltenverdienste in Industrie und Handel

Reihe 3 Arbeiterverdienste im Handeerk

Reihe 4

Reihe 4. I

Reihe 4.2

Reihe tl.3

@-L:1

Trriftöhne und TarifgehäIter

Tar i flöhne

Tar i fgehäIt er

Index der Tariflöhne und -gehäIter

Dienstbezü9e der Bundesbeamten

1951:

Reihe 5 Löhne und cehälter im Ausland

Arbeitnehmerverdienste und ArbeiEskosEen im Ausland

Tariflöhne und -gehäIter in Ausland

Reihe 5.1

Reihe 5.2

Gehalts- und t-hnstrukturerhebungen

verdienste der Arb€iter in der geuerblichen Wirt8chaft
Verdienste der Angestellten in der ge{erbllchen Wirt6chaft

Arbeiter- und Angestelltenverdienste im produzlerenden
Geserbe, im croß- und Einzelhandel, bei Kreditinstituten
und im veraicherungsgewerbe

1957: Verdienste der Arbeiter in der Industrle
verdienste der Angestellten ln der InduBtrie

1962t cewerblichewirtschaftundDienstleigtunggbereich
Ar bei te rverd ienste
Angestel Itenve rd ienste

1966: Gewerbliche wirtschaft und Dienatleietungsbereich
Arbeiterverdienste
Angest eI ltenverd ienste

1972-. Gewerbliche wirtschaft und Dienstlelstungsbereich
Ar bei terve rd ienste
Angestel Itenverdi enste

(Fachserie M, Relhe 17/tl okt. 1962
(Fachserie M, Reihe 17lI) Okt. 1962

(Stat.d.BRD, Band 90)
(Stat.d.BRD, Band 91)

(stat.d.BRD, Band 246/11
(Stat.d.BRD, Band 246/21

Nov.195l
Nov.1951

okE
okt

1 957
1 957

(Fachserie M, Reihe 1

(Fachserie M, Reihe 1

',/I) Okt, 1955/Jahr 1955
'/I ) Okt . 1 96 6,/Jahr 1 96 6

7
7

(FachBerie M, Reihe 17lI) Okt. 197?/Jahr 1972
(Fachserie tl, Reihe 17lI) Okt. 1972/JaF.t 1972

(Sonderbeitrag, Fach-
serie 16)

-7 -
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Arbeltskos tenerhebungen

1957: Aufvendungen der UnternetEen für ihre Arbeltnehner (Stat.al.BRD, U,nd 246/31

1 959: Aufrendungen Aer Arbeitgeber für Iöhne und
Lohmebenkosten ln 14 auegerählten Industriezweigen

(Sonderbeitrag, Fachserie f,!, Reihe 15)

1960: Aufwendugen der Arbeitgeber für Löhne unal
Lohnnebenkoaten in 8 aus geuählten Indu.strlezuelgen

(Sontlerbej,trag, Fachserie M, Reihe 15)

1961: Aufsendungen der Arbeitgeber für Löhne und
Lohnnebenkosten in ausgeuählten Indugtriezweigen

(Sonderbeltrag, Fachaerie tl, Reihe 15)

19622 Aufwendungen der Arbeitgeber für Iähne und
Lohmebenkoaten 1n 14 ausgewählten Induatriezyeigen

(Sonderbeitrag, Fachaerie M, Relhe 15)

r963: Aufy€ndungen der Arbeitgeb€r für Lähne und
Lhmebenkoaten in I au.sgeuähl,ten Induatrlezweigen

(Sonderbeitrag, Fachaerle ü, Relhe 15)

I 964: Aufuendungen aler Arbeltgeber für l;ihne und per-
aoElnebenkosten in awgewäh1ten Induatrlezwelgen

(Sonderbeltrag, Fachaerj,o M, Reihe 15)

1 966: Aufrendugen tler Arb€ltgeber für peraonal,- und
Personalnebenkosten ln Indugtrie und Handserk

(Sonderbeitrag, Fachaeri€ M, Reihe 15)

r 969: Aufvendungen der Arbeltgeber für peraonal- und
Ee raonal nebenkoat€n lE produzl,e re nden Geue rbe

(Sonderbeltrag, Fachserie M, Reihe 15)

1 970: Aufvendulxgen der Arbeltgeber für personal- und
Peraonalneb€nkosten iB Einzelhanalel, Bank- und
ve rsicherungsgeuerbe

(Sonrlerbeitrag, Fachserie M, Reihe l5)

1972t Aufu€ndungen aler Arbeltgeber für peraonal- und
Pe rsonalnebenkoBten iE produzlerenden Gewerbe

(Sonderbeitrag, Fachaerie M, Reihe 15)

1974t

Bezugszeitraun

1957

1 959

1 960

1961

1962

l 963

1 964

1 966

1 969

1 970

1972

1974

197 5

197A

1978

r 981

198 1

1984

1975: Aufwendungen der Arbeltgeber IE produzierenden (Fachserte 16, Heft 2)
@werbe

1978: Aufwendungen der Arbeltgeb€r in produzierenden (!'achserie 16, Heft l)
c€LErb€

1 978:

Aufyendungen der Arbeitgeber LB croß- und Eln-
zelhandel soule iE Bank- und VerslcherungsgeHerbe

Aufwendugen Aer Arb€itgeb€r lm croß- und EIn-
zelhandel souLe iI[ Bank- und Veralcherungsgeverbe

Aufwendugen aler Arbeitgeb€r im Groß- und Ein-
zelhantlel souie iE Bank- und Veratcherungsgeuerbe

(Fachserj,e 16, Heft 3)

(Fachserj,e 16, Heft 2)

1981: Aufu€ndugen der Arbeltgeber iE produzj.erenden (Fachaerie 16, Heft 1)
Geserbe

1981: Aufwendugen der Arb€itgeb€r iB croß- und Ein-
zelhandel soyie im Bank- und Verslcherungagewerbe

(Fachserie 16, Heft 2)

1984: Aufwendungen der Arbeitgeber lm produzlerenden (Fachserle 16, Heft 1)
Gewerbe

1 984:

-8-
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noch Anhang I

Er 1äuterungen

über Inhaltr Gliederung und Erscheinungsweise der Befte der
Fachserie 15 "Löhne und Gehälter"

l: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft
2: Arbeitnetmerverdienste in Industrie und HandeI
3: Arbeiterverdienste im tsandwerk

heRE I

Die Berichte der Reihe t enthalten die Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in der Landwirt-
schaft, die für den tlonat Septernber eines jeden Jahres durchgeführt wird. Der Erhebung liegen die
Angaben für 3 500 Arbeiter in repräsentativ auagewählten Betrieben (ohne Betriebe in den Stadt-
staaten und im Saarland) zugrunde.

Nachgewiesen werden die durchschnittlich bezahlten Stunden (darunter lrtehrarbeitsstunden) und die
durchschnittlichen Bruetostunden- und -monataverdienste cler qualifizierten Arbeiter, der Landar-
beiter und der nichtqualifizierten Arbeiter.

Die Berichte der Reihe 2 enthalten die Ergebnisse der laufenden verdiensterhebung in Industrie und
Handel, die der Reihe 3 die Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung irn Handwerk.

Diese Erhebungen werden auf repräsentativer Grundlage durchgeführt, wobei irn allgemeinen etwa 12 t
der Betriebe in Industrie und Handel mit l0 und mehr Beschäftigten - irn Eandwerk ab 1 Arbeiter -
erfaßt werden. Es werden keine individuellen Angaben für einzelne Arbeitnetmer erfragt, eondern
die aus der betrieblichen Abrechnung anfallenden Lohn- bzw. Gehaltseummen für jeweils ganze Arbei-
ter- bzvr. Angestelltengruppen ( Sr.unmenmethode) .

Nachgewiesen werden die durchschnittlich bezahlten wochenstunden sowie die durchschnlttlichen
Bruttostunden- bzw. -wochenverdienste für das Bundesgebiet und die einzelnen Bundesländer

in Reihe 2.1 für die Arbeiter in der Industrie (einschl. Eoch- und Tiefbau) in der Gliederung
nach Wirtschaftszweigen (s. Rückseite), ceschlecht und Leistungsgruppen
in Reihe 3 für männliche Arbeiter im Handwerk in der Gliederung nach 9 Gewerbezweigen (s. Rück-
seite) sowie nach Vollgesellen, Junggesellen und übrigen Arbeitern.

Die Reihe 2.2 gLbL Auskunft über die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten in
Industrie, Handel, Rreditinstituten und im Versicherungsgewerbe im Bundesgeblet und den einzelnen
Bundesländern in der Gliederung nach wirtschaftszweigen (s. Rückseite)r Beechäftigungsart (kauf-
männische, technische, kaufmännische und technische Angestellte), Geschlecht und Leistungsgruppen.

Den Tabellen der Reihen 2 und 3 gind jeweils Angaben zur Struktur der Arbeiter- bzw. der Ange-
stelltenschaft vorangestellt. Sie geben Auskunft über die prozentualen Anteile der Gliederungs-
gruppen an übergeordneten Zusammenfassungen.

Darüber hinaus enthalten die Berichte der Reihe 2 für das Bundesgebiet errechnete Indizes (1985
= 100), und zwar für clie Arbeiter den Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, den In-
dex der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste und den Index der durchschnittlichen Bruttowo-
chenverdienste, für die Angestellten den Index der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienate in
der Gliederung nach V{irtschaftszweigen und nach dem Geschlecht (für die jeweils höchsEe Zusammen-
fassung auch nach Leistungsgruppen).

Die Berichte der Reihe 2 erscheinen vierteljährlich (für tlie lilonate Januar, April, Juli und Okto-
ber eines jeden Jahres), die der Reihe 3 halbjährlich (für die lttonate üai und November eines jeden
Jahres), jeweils mit den Ergebnissen des betreffenden Berichtsnonats. Das Oktoberheft der Reihe 2
enthäIt zusätzlich Jahresv,rerte sowie Ergebnisse der Bruttojahresverdiensterhebung für das Bundes-gebiet. Die Indizes werden außerdem für den Vormonat und den entsprechenden lilonat des Vorjahres
sowie für die letzten 3 .lahre nachgewiesen. Ergebnisse der einzelnen Berichtgnonate seit Beglnn
der Erhebungen werden für die Indizes der Wirtschaftsbereiche insgesamt in allen Heften der Reihe
2.2 Angestelltenverdienste (seit Februar 19571 sowie in den Oktoberheften der Reihe 2.1 Arbeiter-
verdienste (seit März 1950) veröffentlicht.

Den vierteljahresheften der Reihe 2 geht jeweils ein Eilbericht voraus, der - nur für das Bundes-
gebiet und nur nach Wirtschaftszweigen und Geschlecht gegliedert - die durchschnittlichen Brutto-
stunden- und -wochenverdienste der Arbeiter (Reihe 2.11 bz,t. die durchschnittlichen Bruttcmonats-verdienste der Angestellten (Reihe 2.2) sowie die prozentualen Veränderungen gegenüber dem Vormo-nat bzw. dem entsprechenden Monat des Vorjahres enthält.
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Nr. der
Gr undsys tenati k
r,2,300,4,6
r ,2, 300
1,2
r0,2,300

l)

2
2 lorr. 221,222 l-6
222 8-9, 223, 2261

Laufende Verdiensterhebung in Industrie und HandeI
verzeichnis der nachgewiesenen wirtschaf tszweiget )

Industrie2), tlandel, Kreditinstitute und versicherungsgewerbe (nur Reihe 2.2 Angestelltenverdienate)
Industrie (einschI. Hoch- und Tiefbau mit Handwerk)
Industrie (ohne Baulndustrie)
Industrie (ohne Bergbau), tioch- und Tiefbau mit Bandwerk
Verarbeitende Industrie (ohne Eauindustrie)
verarbeitende Industrie (ohne GeHinnung und verarbeitung von Steinen und Brden aoeie ohne Bauindustrle)
verarb€itende Industrie (ohne Gewinnung und verarbeitung von steinen und Erden), Boch- und Tiefbau3)

Elektrizität9-, Gaa-, Ferneärme- unil Wagserversorgung
därunter: Elektrizitetsversorgungr

Bergbau
Steinkohlenbergbau und -brikettheratetlung. (okerei
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
Erzbergbau, cewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen Erzen

darun!er : Eisenerzbergbaur
Kali- und Steinsalzbergbäu, Salinen
Ubriger Bergbau 4), Torfgesinnung

Grundatoff- und Produktionsgüterindustrie

Gewinnung von Verarbeltung von Steinen und Erden(ohne verarbeitung von Asbest)
l{etallerzeugung und -bearbeitung (ohne NE-titetalle

davon: EiBenschäf fende IDdustrier
Eisen-, Stahl- und Tempergiegereir
Zlehereien, Kaltualzuerke*

Stahlverfornung. OberfIächenveredlung, Itärtun9)

NE-HetaLIerzeugung, NE-Meta1thalbzeuguerke, NE-üetal19ieserel,
darunter : NE-MetaIlg leBereir

Mi ne raI öIve ra r be itung
Chemische Industrle (ohne Herstellung von Cheniefasern)
Heratellung von Chenlefasern
Holz beär be i tung

davon: säge-, Hobel-, Holzimprägnier- und purniereerker
Sperrholz-, Holzfaaerplatten- und Bolzspanplattenwerker

ZeIl!toff-, Eolzschliff-. papier- und paplEerzeugung
Gumniverarbeitung, Verarbeitung von Agbeat

I nveat I t ionagüte r I ndu st r ie

2 lo
222
r0
l0l
tl
't t0
ltr
r r3,
r l3
I r5

t\. 221,222 1-6,
8-9.223,2251 30O

rr5,lt8
20.21 (oh. 210),
22 loh. 224,2211,
23 (oh. 238),
260.264
22 loh. 222 7,
221 ,221 |23 (oh.233.236,238)
230-232
234
231
233 ,236
236
205
200 (oh. 200 4)
200 {
260
260 1, 260 5l bis 250 53
260 55 bis 260 59
264
213.216,222 7

238.21
250 bis 256, 259
2,10 bie 2{ l,
247 (oh. 247 t)
242.217 I
2ilif bis 215.249 I
244 1. 245 tl bls 2{5
216
248
250,259 t
252 bls 25{,259 4 bis
238,256
213.249 5

21o.224,221 ,257 bls 23A,26l .265 bis 269, 27
224
227
261,269
2s8
265
25b
2t0
210
271
27 2 ,219
275
215 1 bLs 215 2
275 3,275 5,275 8t
276
28/29
28il I
286
291
292
293
299
299 1
299 (oh. 299 4)
300
300 (oh. 300 5)
4,6
40/41
43
60
6l

lil

259 7

Stlhl-, Lelchtnetall- und Schlenenfahrzeugbau(ohne Lokomotivbau)
Ilaschinenbau, Lokomotivbau
Straßenfahrzeugbaui Reparatur von Kraftfahrzeugen uaw.

d!runter: Herstellung von Kraftfahrzeugen und Xraftfahrzeugmotorenr
Schi ffbau
Luft- und Raumf ahrzeugbau
Elektrotechniki Reparatur von elektrischen ceräten für den HaushaltPeinmechanik, OptIk, HerBtellung von Uhren usw.
Herstellung von EB!{-Waren, Stahlverformung, Oberflächenveredlung, 0ärtungllerstellung von Büronaschinen. Datenverarbeltungsgeräten und -einrichtunlen

ve rbrauchsgüte r i ndu st r ie

Feinkermik
Herstellung und Verarbeitung von Glaa
Hol2verarbeitung; Reparatur von cebrauchsgütern aus Holz u.ä.tlerstellung von ilusikinstrumenteD, Spielwaren, Sportgeräten, Schnuck u.ä.Papier- und PaplEverarbettung
Druckerei. vervlelf äItigun9
Eeratellung von Kunatatof fearen
I€de re r ze ugung
Lederver6rb€itung (ohne Herstellung von SchuheD)
Heratellung von Schuheni Reparatur von Schuhen, Gebrauchsgütern aua Leder u.äTexcilgeeerbe

darunter : Spinnerei, Zui rnerei, handelsfertige Aufmachung von Garnenrl{eberei (ohne t{ebereien dea sonstigen Textilgeeerbes)r
Bekl e idung sgewe rbe

Nahrungs- und cenuoniCtelindustrie
darunter: Brot- und Backwarenindustrier

Obst- und cemüseverarbeitungr
Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe), Fleiachverrrbeitungr
Pi achve ra r b€ i tungr
Brauerei, uäIzerei
Tabakve ra rbe i tung

E i nze Ihandel
Kreditinstitute
Versicherungsgewerbe

u9u.

, schirmen

dävon: Heratellung von Zigarren, ZigariIIos, StupenrTäbakverarbeituDg (ohne HersteIIung von zigarren, zlgarlllos, Stumpen)r
tloch- und Tiefbau mit Handserk

darunter: Hoch- und Tlefbau nlt llandwerk (ohne Fertlgtellbau ln Hochbau)Hander, Kreditinstitute und versicherungsgeeerDe (nur -nelträ r.tÄ;ö;;;lrienverdienate)darunter, Großhlndel

r) Für die nit elnem r(nz 19791. - 2) Einschlgonstiger Bergbau.

. Kraf cfahrzeugmechaniker

verEehenen Positlonen werden Indizea nicht berechnet. - l) Systematik der WirtBchaftszreig. Hoch- und Tiefbau, die8er mit tlanduerk. - 3) Einschl. Eandierk. - 4) ceuinnung von frdöi

Laufende Verdiensterhebung im Eandwerk
verzeichnis der nachgewiesenen GeHerbezweige

Klenpner. Gas- u. waaaerlnatallateure
Elektroinstal lateure
Maler und Lackierer
Zentralheizungs- und Lüf tungsbauer

e, Ausgabe 1979
, Erdgasi

Itetallbauer
Ti sch Ie r
Bäcke r
Fle i sche r
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noch Anhang 1

Erläuterungen

über Inhalt, Gliederung und Erscheinungsweise der Hefte der
Fachserie 16 'Löhne und GehäIter"

Reihe 4 "Tariflöhne und TarifgehäIter"

4.1 "Tqf!4ohne", 4.2 "Tarifgehälter"
Die Berichte enthalten Lohn- bzw. Gehaltssätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen
aus etwa 270 stärker besetzten Iohntarifverträgen und etwa 150 Gehaltstarifverträgen. Es werden
die tariflich festgelegten Zeitlohnsätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe und der höchsten
tariflichen Ortsklasse für Arbeiter bz,e. die tariflich festgelegten Anfangs- und Endgehälter der
höchsten tariflichen Ortsklasse für Angestellte für die Lohn- bzw. cehaltsgruppen mit dem höchsten
und niedrigsten Lohn- bzw. Gehaltssatz sowie für einige dazwischen liegende stärker besetzte Lohn-
bzw. Gehaltsgruppen dargestellt. Als wichtige tarifliche Regelungen werden tlie tarifliche Wochen-
arbeitszeit, die Urlaubsdauer sowie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zahlungen bei Kinder-
zulagen, Urlaubsbezahlung und Bezahlung bei Krankheit nur die über die gesetzliche Regelung hin-
ausgehenden Sätze aufgeführt.

Die Berichte werden jeweils im April und Oktober eines jeden Jahres auf den neuesten Stand ge-
bracht.

4.3 nlndex für Tariflöhne und -gehäIter"
Die Berichte enthalten die Indizes der tariflichen

Stundenlöhne
IrIochenlöhne
Wochenarbeit s ze it l der Arbeiter

MonatsgehäIter
Wochenarbeit sze it

der Angestellten

in der gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskörperschaften des Bundesgebietes auf der Basis 1985
= 100 in der Gliederung der auf der Rückseite aufgeführten wirtschaftszweige.

Die Indizes der tariflichen Stundenlöhne und MonatsgehäIter sowie die Indizes der tariflichen wo-
chenarbeitszeiten beruhen auf einer AusHahl der bedeutendsten Kollektiv- und Firmentarifverträge.
Berücksichtigt werden für jecle Lohngruppe dtie tariflich festgesetzten reinen Zeitlohnsätze je
stunde für Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe bzw. für jede Gehaltsgruppe die tarif-
lich festgesetzten Endgehälter für Angestellte, jeweils in der höchsten tarifmäßigen Ortsklasse.
zulagen und Zuschläge der verschiedensten Art und Akkordlöhne werden nicht berücksichtigt.

Der Index der tariflichen wochenlöhne wird durch Multiptikation des Index der tariflichen Stunden-
Iöhne mit dem Index der tariflichen g{ochenarbeitszeiten für Arbeiter berechnet.

Die genannten Indizes werden jeweils für die litonate Januar, April, Juli und Oktober eines jeden
Jahres berechnet und veröffentlicht. Darüber hinaus enthalten die Hefte zusätzLich ilahreswerte für
die vier letzten Jahre sowie Veränderungswertse zum vormonat und dem entsprechenden Irlonat des Vor-
jahres.

4.4 "Dienstbezüqe der Bundesbeamtenn

Die Berichte enthalten die jeweils gültigen und die mit der letzten Änderung außer Kraft gesetzten
Dienstbezü9e irnd deren Bestandteile (2.8. Grundgehalt, ortszuschlag), untergliedert nach BesoI-
dungsgruppen und weiteren die Bezüge beeinflussenden l,!erkmalen. Ein neuer Bericht erscheint je-
weils, sobald sich die nachgewiesenen Dienstbezüge geändert haben.

l
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Nr. ater syataatikl )

I blr 5 (ohne 302 blt 305, 121,735 1,9.
I blr 2, 300, a (ohn. a2), 6

t bi! 2, 300

lbls2
2

t0

tt

verzalchnls der nachgevlelenen l{Irt schrft!rG{de

AI,LB ERFASSTEN HIRTSCHAATSBBREICHE2 )

PRODUSIERENDES GETIBRBB (OIINE SPBUIAIBAU, SIUTf,,ATEURGBWERSS, GIPSEREI, VER-
PUTzERBI, ZIl,tllEREI, DACHDBCRERBI, AUSBAUGEIIBRBB), IIANDBL (OtlNE IIANDELS-
VERITITTLUNG ), RREDITINSTITUTE UND 

"ERIiICBERUNGSGEWERBE 
3 }

PRODUZI ERENDES GEWERBB ( OHNE SPEZIAIBAU, STUKKATEURGEI{EREE, G IPSEREI,
VERPUTZBREI, ZITIIiIEREI, DACTIDECKEREI, AUSBAUGEWERBB )

PRODUZIERENDES GEI{BRBE (OENE BAUGESERBE}

VERARBEITENDBS GET|ERBB

ELEXTRIZITATS-, GAS-. PERIIWÄRUE- UND VIASSERVERSORGT'NG

BERGBAU

Stcinkohlenberqbau und -brlkettherstellung, Rokerei
Braunkohlenbergbau und -brlkettherstellung
Erzbergbau, Gewlnnung von aprlt- und brutstoffhaltigen Erzen
RaII- und Stelnsalzbergbau, Salinen
Übrlger Bergbau {), Torfgeylnnung

GRUNDSIOFF. UNO PRODURTIONSCOTSNCH{UNSA5)

chemlache Inaluatrle (ohne tlerltellung von chemlefaaern),
Eerltellung und Verarbeltung von Spa1t- und Brutatoffen

8erltellung von Chmlefasern
tll ne ralölve r!rbe itung
cunnlverarbeltung, verarb€ltung von Aabest.
cewlnnung und verärbeltung voD stelnen und Erden (ohne verarb
t{etallerzeugung und -bearbeltung (ohne NE-tletalle)
NE-üetallerzeugung, NE-t4etaI thalbzeugwerke, NE-liletaLlgießerel

von Asbest)

Bol zbea rbe I
zellstoff-,

tun9
Bolzschllff-, Papler- und Pappeerzeugung

INVESTITIONSGÜTER PRODUZIERENDES GEIilERBE6)

stahl. Lelchtmetall- und schlenenfahrzeugbau (ohne Lokonocivbau)
Maachlnenbau, Lokonotlvbau
Her8tellung von Büromaachlnen, Dätenverarbeitungsgeräcen
und -einrichtungeni Reparatur von HaushaltsnEh- und -schreibmaschinen

Stra8enfahrzeugbaut Reparatur von Rraftfahrzeuqen use.
Schi f fbau
Luft- und RlNf ahrzeugbau. Elektrotechnlkt Reparatur von elektrlschen Geräten fllr den Eauahalt
Felnmechanlk, optik, Herstellung von uhrenr Rep. v. Gebrauchagiltern
aua der unterabtellung 25 (ohne elektr. Gerlte for den Haushalt)

HerEtellung von Eisen-, Blech- und üetallwaren (EBl,t)

VERBRAUCESGÜTER PRODUZIERENDES GEI{BRBE

tleratellung von (unstatof fwaren
Feinkermik
Herstellung untl verarbeitung von GIaa
Heratellung von Musiklnatrumenten, Spielwaren, Schnuck, FilIlhalternt
verarbeitung voo natttrlichen schnitz- und Fornstoffeni Foto- und FilmlaborE

Holzverarbeitunqi Reparatur von Gebrauchagiltern aua tlolz u.ä.
Papier- und Pappeverarbeitung
Druckerei, vervielfäIti9un9
I€de re rzeugung
I€derverarbeitung (ohne Heratellung von schuhen)
llerst. v. schuhetri Rep. v. schuhen' Gebrauchsqiltern a. Leder u.4.. schlrnen
Te xt lI9ere rbe
BekI e idungsgeee rbe

NAHRUNGS - UND GENUSSI.II ITEI,GEI,IERBE

da runter :
GetrEnkehe racellung
Tabakve rarbe itung

BAUGEI{ERBE (OHNE SPEZIALBAU, SfUKKATEURGET{ERBE, GIPSEREI, VERPUTZEREI )

Soch- und Tiefbau
zimnerei. Dachdeckerei, Ausbaugeeerbe

HANDEL ( OtI. IIANDELSVER}II1TLUNG ), KREDITINSTITUTE UND VERSICTIERUNGSGEWERBET }

crolhande I
Ei nze lhande I
Rreditinscitute, mlt den Kredltgewerbe verbundene Tltigkeiten
verEicherungagewe rbe, ve rmlttlung von versicherungen

20 blj 2l (ohne 210),22 (ohne 221.2271,
23, 260, 251

200 (ohne 200 l), 20,|

200 {
205
2r3 bt! 216, 422 7
22 (ohne 222 7, 221, 2211
23 (ohne 233, 235)
233, 236
260
26Ä

21, 250 ble 256. 259
2{0 bi! 2{t, 2{7 (ohne 217 'l}2t2. 211 1

213. 2a9 5

2't{ bl8 215, 219 I
246
2ta
250. 259 'l

252 bl0 251. 259 { bIB 259 7

I t0
ttl
ll3 bl! ll{
I t5
'l l6 blr 1 l8

256

2t0,
265

210
221
227
257 bl§ 258

261, 269
265
268
270
271
212,279
275
276

221, 227, 257 bls 258, 26'1,
bL. 269 ' 27

28/29

293 bi8 295
299

3 (ohne 302 bls 305)
300
308, 3l

4 (ohne {2), 5

40/ tt
{3
50,65 (ohne 557)
51, 657

5

5tr 'l

512
513

VERKEHR UND NACHRICTITENÜBERI,IITTLUNG

0eutsche Bundeabahn
stra8enverkehr. Parkplltze und -h&user
Binnen8chlffahrt, -wasaerstraBen und -hefdn
Übrlger verkehr und Nachrichtenilbermittlung
Deutsche Bundespost

FRISEURGEWEREE I O )

GEBI ETSKORPERSCHAFTEN

5r7

735 ',l

Tfqa-tmä?ft dcr gllrtschaftszselge, Ausgabe 1979, Pasaung
für dle Statlstik der TarlfIöhne bze. der Tarlfcehtlter.

2) BeI aten TariflAhnen ohne 6 'Kreditinatltute und ve16lche-
rung8geserbe', bei den Tarifgehtltern ohne 735 I 'Prlaeur-
geHerbe' .

3) Nur bei den TarifgehäItern.
a) ceelnnung von ErdAI, Erdgas, Sonstlger Bergbau
5) Elnlchl. stahlverforEung, oberflf,chcnveredlung
5) Ohne Stlhlverfornung, OberflEchenveredlung, Hä

3)
8)9)

7) BeI den Tariflöhnen ohne 6 'Kreditlnstltute und verslche-
rungsgeeerbe'.

8) EiBenbahnen (ohne Deutsche Bundesbahn)t See- und Kosten-
schiffahrt, SeehEfeni Luftfahrt, FLugplEtze, TranEport 1n
RohrleitungeDi spedition, Lagerei, verkehravemittlung.

9) 8et Tariflöhnen einachlie8lich 513'Binnenachiffahrt,
-waaaeratraßen und -htfen'.

l0) Nur b€i den Tarlf}öhnen., tlärtun9
rtung.
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noch Anhang 1

Er läuterungen
llber Inhalt und Gllederung der Hefte der

Fachserle 16: Löhne und Gehälter
Eiinzelveröffentllchung: Gehalts- und IPhnsErukture!hebung

Teil 1: Ergebnlsse filr Arbelter

s

Arbe lts ze 1 t

Bezahlte Uochenarbeltszelt
celelstete Arbeltsstunden
Mehrarbeltsstunden
Bezahlte Auafallstunden
Dauer des,Iahresurlaubs in Tagen
Nlchtbezahlte wochenfehlstunden lnsgesant
Nlchtbezahlte wochenfehlstunden wegen KurzarbeLt
Nlchtbezahlte wochenfehlstunden aus persön1lchen
cr{lnden

Arbeltszeltklassen (wöchentliche beCriebllche
Arbeltsdauer )

ArbeltszeltkLaasen (bezahlte wöchentllche
Arbeltszelt )

Arbeltezeltk.Lassen ( gelelstete wöchentllche
Arbe ltszei t )

Arbeltszeltklaasen (geIelstete wöchentllche
Mehrarbelt )

Dauer des Jahresurlaub8 1n Tagen (KIassen)-

Verdlenst
Bruttoatundenverdlens t
Verdlenat f ür Hehrarbeltastunden
Bruttowochenverdlenst
Bruttomonatsverdlenat
Monatllche Ausblldungabelhllfe
BruttoJ ahreaverdlena t
;Iahres6onderzuwendungen
Helhnachstgratlf lkatlon
Nettoatundenverdlenst
NeLtowochenverdlenst
Tarlfmäß1ger Bruttostundenverdlenst
Tarlfmäßlges
Gesetz I lches

Klndergeld
Klndergeld

Bruttoatundenverdlenstklas gen
Bruttowochenverdlenstklaasen
BruttomonatBverdlenstklassen
Brutto jahresverdlenatklassen
JahresEonderzuuendungskLa gsen
Nettosochenverdienstklaaaen
Net tonona t sverd I ens tkla s sen

Iohnsteuer und Sozlalbelträge
Iphnsteuer
Arbeltnehmerbeltrag zur Sozlalverslcherung
Arbeltgeberbeitraq zur Sozlalverslcherung

WeLtere t erkmale

Lelstungagruppe
Iphnf orm
Altersgruppe
Fami I lenstand
xlnderzai:1
Ausgeuählte Berufe
Dauer der Zugehörlgkelt zum Unternehmen
Unternehnengrößenklasse
Betr I eb6größenk I as se
Gemelndegrößenklasse
Lohnabrechnungsforn
Arbei ts z eltelntei Iung

Personenkrel I
Arbelter lnsgesamC
Arbelter dle vermögen5wlrksame Lel.stungen
erhlelten

Ganzjährtg beschäftlqte ArbelLer
Arbelter der höchsten tarlfmäßlgen Alters-

stu fe
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x
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37
38
39
40
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43
44
45
46
47
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x
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x

49
50

51

53

54

55

x x

x Y

49

50
51

52

53

54

Ganz
tar

jähr19 beschäftj,gte Arbeiter der höchsten
ifnäßlgen AlEersstufe

x

x

x

x

x
x
x

x

x

x

x
x

Albeiter der höchaten tarifmäßigen Alters-
6tufe mlt MehraEbeltsatunden

Arbelter der höchsten Carlfmäßtgen Alters-
stufe ohne Mehrarbeltgstunden

Arbelte! In sonstlgen tarlfmäßlgen Alters-
stufen

Arbelter in Alter von 18 und mehr Jahren
Arbeit.er in ALter von wenlger als 18 .Iahren
Tellzeltbeschäf tigte Arbeiter
Teilzeltbeschäftlgte Albelter der höchsten
tarlfmäß1gen Altersstuf e

Unter elne Tarlfregelung fal-Iende zeltlöhner
Lehrllnge und Anlernltnge (Auszublldende)
Betrlebe und Beschäftlgte
Fachllche und reglonale cflederung
Iiirt6chaf tsabtcllungen
Wlrtschaf tsgruppen
Zusamengef aßte Wirtschaf tsgruppen
Ausgewäh1 te (.Ilrtschaf tsgruppen
Nur alle erfaßten wlrtsöaftsaelge Lnsgesamt
Bundesländer
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noch Anhang 1

Er 1äuterungen
Uber Inhalt und cllederung der Hefte der

Fachserle 15: Löhne und Gehälter
Elnzelveröffencllchung: Gehalts- und LohnEtrukturerhebung

TeII 2: Ergebnisse filr Angestellte

lcefi.lr

4
55

Arbelts zelt
Wöchentllche ArbeitszelC der teilzeitbe8chäf-
tIgten Angestellten

Dauer des Jahresurlaubs In Tagen
ArbeitEzeltklaasen (wöchentliche betrlebllchc
Arbe 1 cadauer )

Arbelc6zeltklassen (wöchentllche Arbeltzelt
der tellzeltbeEchäftlgten AngeateIIten)

Dauer des Jahresurlaubs In Tagen (K1asaen)

Verdlenst
BrutCorcna tsverdienst
Bruttomonataverallen6t fur Merharbelt
Monatllche Ausblldungsbeihll f e
Brutto jahresverdlenst
Jahr'essonderzuwendungen
Welhnachtsgrat 1f lkatlon
Nettorcnatsverd lena t
Tari f Iiches Monatsgehalt
Tarifllchea Klndergeld
Geaetzl lches KlndergeId
Bru t tomona t averd 1 en 6tk I a E s en
Bru Cto j ahreEverdlenatkl-assen
Jahreasonderzuwendungsklaasen
Nectomonat gverdlens tkla asen

Lohn8teuer und SozlalbeLträge
Lohnsteuer
Arbeltnehnerbel.tEag zur Sozlalveralcherung

x

Weitere l|erkMle
Be sc hä ftI gu n9 aar t
Lel.§tungsgruppe
Al tersgruppe
Faml llenstand
Klnder zahl
Auagesähl!e Berufe
Auablldungsstand (abgeschlosEänes Hochschul-

scudlm)
Betr leba9rößenklasse
Unte rnehrnensgrößenklaaae
Dauer der Betrlebs- (Unternehmens)zugehöEtgkeIt
Geme lndegrößenklasse

Pgraonenkrel s

AlIe erfaßten Angestellten
GanzJährlg beschäft1gte Angestellte
Erfaßte AngesCellCe der Lelstungsgruppen Ib - V
Angestellte der Lelatung6gruppen Ib - V,
dle vermögenswilksame Leistungen elhlelten

Ganzjähri9 beschäf tlgte Angestellte der
Lelstungsgluppen Ib - V

Erfaßte Angestellee mlt abgeschlossenem Hoch-
schulstudlun

Unter elne Tarlfregelung fallende Angeslellte
Tellzeitbeschäf tl9Ee AngesteLlte

(Lelstungsgruppen II - V)
LehrIlnge und Anlernlinge (Auszublldende)

Fachllche und reglonale cliederung
WIEtschaf tEabtellungen
Wlrtscha ftsgruppen
Zusamengefaßte Wlrtschaf tsgruppen
AusgewähIte Wlrtschaf tsgruppen
Nur alle erfaßten Wlrtschaftszweige
Bundeslände!

x

x

x

x
x

x

x

6
7
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18
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x
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Nr. der
Grundsystemtik
1 bts 3 (ohne 249,259,269,219)
4 {ohne 40 8,42,43 15,43 §)
5 (ohne 60 0,60 6, 60 9, 61 9)

I bis I (ohne 249,259,269.219)
I bls 2 (ohne 249,259,269,2191
10
lol
l1
llo
111
113
115
U8 11, 118 5

20
2m (ohne 2@ 4)
2@4
205

22 lohne 224,221)
23o bLs 232,23A,231
230 bß 232
233,236
214
231
239
260
264

Produzierendes Geuerbe

Produzierendes GeEerbe (ohte Baugewerbe)

Energle- und wässerversorgung
Elek Lri2i Eätsv€rsorgung

Bergbau
Sreinkohleüergbau und -brikettherstellung, Kokerei
Braunkohlenbergbau und -brikeEtherslellung
E!zbergbau
Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen
0briger sergbau

Grundstof f - und Produktlonsgütergeyerbe
cheEische tnCustrie, Herstellung rnd verärbeltung won spal!-und Erutsloffen, üineralölverarbeitunq
CheEische Industrie (ohne HersEellung von Chemiefasern)
Herstellung von Chenlefäsern
tineralölverarbelEung
Herstellung von Gumlwaren
Geslnnung und Ver.rbellung von Stelnen und Erden
Eisen- und Stahlerzeuqung
Elsenschaf fende rndustrle
E-HetäIlerzeugung und -giederel
Etsen-. stahl- und Tempergie8erel
zlehereien, blteäIzverke
ltechanlk, ä.n.9.
Hol2beärbellung
zellstoff-, Holzschllff-, Papler- und Pa?peerzeugung

Investitlonsg0ler Produzierendes &velbe
stahlverfomung, OberfIächenve!eClun9, Hlrtung
stahl- und Lelchhetallbäu, Schienenfahrzeugbau
hschinenbäu
Heratellung von Büromäsch1nen, htenve!6rbeitungsgeräten und -elnrichlungen
SträEenfahrzeugbau
tserst€lIung von Krafluagen und Kraftsäge@to.enr Hersrellung von xräfträdern, kafträtutoren
Schrffbäu
Luf!- und Rämfahrzewbäu
Elektrotechnlk
Fetnrechanik, optlk, HerBtellung von uhren
Hersrellung von Eisen-, Blech- und Hetälluaren

verbrduchsgüter Produzlelendes Gev€rbe

Hersteltung rcn Küststof fvaren
Eelnkeramlk
Herstellung und vera!kltung von cläs
Hcrstellung rcn üuslklnstrurenten, sportgeräten, splel- und schuckearen
HolzverarEltung
Paprer- und Pappeverarbel tung
Druckerel, vervielflltigung
Ledererzeugung
kderverarbeilung lohne Herstellung rcn Schuhen)
Herstellung von Schuhen
Text119€werbe
Heberel, a.n,9.
Bekleldungsgewerbe

Nährungs- und cenuBnlttelgeeerbe
Herstellung von Süßvaren (ohne Dauerbackwaren)

ehalcs- und hhnslrukturerhebung 1978

verzeichnis der nÄchqewlesenen fiirtschäf !5zuelge

A11e erfä8ten wirtschaftszreige (9rIc nur für AngesleIlte)

Großhandel {ohne Rückgeelnnung), ElnzelhänCeI
lohne EH. Eit Krafrwägen und MoLorrtdern, Kräfr- und SchDiersto;fen)
Großhandel (ohne Rückgerinnung-SchroEr und sonstlge Abfä1Islof fe)
Einzelhandel (ohne EH. nlt Xraftuägen unal
Mocorrädern, xraft- und Schmierstoffen)

Xredlcwesen (ohne zentraIe währungsbehörden, Post6check- u. postspärkassenämter)
geperbe (ohne Sozlälversicherung)

Kredltseaen (ohne zenträIe Währungsbehörden, Po6Escheck- und Sparkassenähler)
Verslcherungsgererbe (ohne qeser2Iiche SoziäIversicherunq)

234
24O,241 t241
242
243
244,245
244 t,245 tt,249 t4
246
248
250
252,254
256

210
224
227
258
261
265
2i ti
210
271
212
215
275 3

216

2A/29

247
293
296 3

299

3

l@
I
2 ,ol$e 249, 259,269,219)
2 (ohne 221 biE 227,226,249,259t269,219)
2l
22
23
24 (ohne 249)

Herstellung von NährEltteln (ohne Teigeären)
Tabakverarbei tung

hugererbe
Hoch- und Tiefbäu

Enerqie- und wasserversorgug, Bergbau
verarbeitendes ceuerbe

verärbeilendes Geeelbe (oh.e Gewinnung und Verarbeitung von Stelnen und Erden)
Herste]Iung von Kunststoff- und Gl)mlsäleh
Geeinnunq und verarbeitung von Steinen und Erden; Felnxerämik, GlasgeBerbe
Melallerzeugung und -bearbei!ung
S!ähI-, hschinen- und Pahrzeugbau; Herstellung von Nr@aschlnen, Datenverarbeitungs-
qeräten und -elnrichtungen

Elektrotechnlk, Felmechanlk, Optlk, Herstellung von Elsen-, Blech- und uetäl1rären,
Muslkln§trmenten, Sportgeräten, SchEuck; Foto- und EilElabrs

Ho]2-, Papier- und Druckgeuerbe
verärbeltendes Ge;erbe (ohne Geslnnung und Velarbeitung von Stelnen und Erden), Hoch- und Tleibau

25 (ohne 259)

26 lohne 2691

2 lohne 221 b1. 22i,226,249,259,269,2791
3@

113

234
276
260
260
261

27 (ohne 279)
215 t, 215 2
2Ar
284 |
284 5
2e6
291 41,291 6
291 44,291 41
292
299 :
299 4

Eisenerzbergbau
re-HetäIIerzeugung, M-Metallhalb2euguerke
cleße!el
re-tetäl ]g1eßerei
Säge-, Hohl-, HolzlDprägnler- und Furnleperke
Sperrholz-, golzfaserplälten- und Holzs!änplattenserke
HersteIlung von huelementen äu3 uolz (ohn€ Fertigteilhauren);
Herstellung rcn Holzdbeln; Veredlung von Holz und vefrandlen w.ren

kder-, TextlI- und kkleidungsgeeerbe
SplnnereI; Zwlrnerei, handelsfertlge aufbachung von Grnen
hh]- und schäInühlen
Brot- und hckwarenindustlle
Sckerei, Herstellunq von Konditoruären
Obst- unal &Eüseveralbeitung
Flelschwärenindustrle, TäIgschDeIzen, SchDalzslederelcn
Flelscherel
Plschverärbe1 tung
Aufbereitung von Täbak, Herstellung von Rauch-, xau- und Schnupfräbak; Hersteltung rcn Zigaretten
Herstellung von Ziqarren, zlgariI106, Stwpen

GroS- und Einzclhandel, Kredrtwesetr, verstcherungsgeuerbe (leBelIs erfaßre sirtschaftszwelge)

bis 236

6 (ohne & 0,60 6,60 9,61 9)

1,260 51,260 53
55,260 57,260 59
1,261 3,26t 9

4 (ohne & 8,42,43 75,43 80) 6
(ohne 50 0,60 6,Lo 9,61 9)

4 (ohne 40 4,42,43 75,43 b)

4ol41 (ohne 40 8)
4l (ohne 43 7s)

60 (ohne 60 0,60 6,60 9)
61 (ohne 51 9)
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ErIäucerungen
über InhaIE und GliederunB der Hefte der Fachserie l6: Löhne und Gehälter

Einzelveröf fentlichung: Albeitskcstenerhebung 1984

Tabe l lenver ze ichn i s

l. Arbeitskosten je vollbeschäftigten Arbeitnehmer im Produzierenden Geserbe/Gro8- und Einzelhandel sowie in Bank-
und versicherungsgewerbe 1984

2. Arbeitskosten je geleistete Arbeitsstunde im Produzierenden Gewerbe/Groß- und Einzelhandel sosie in Bank- und
Versicherungsgewerbe 1984

3. Ausgewählte Arbeitskosten je vollbeschäftigten Arbeitnehmer von Unternehmen mit Kosten dieser Art im Produzierenden
Geuerbe/Groß- und Einzelhandel sowie im Bank- und Versicherungsgeuerbe I984

4. Unternehmen, Arbeitnehmer, geleistete Arbeitsstunden und Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe/Groß- und Einzel-
handel sowie in Bank- und VersicherungsBewerbe 1984

Anhangtabelle Relaciver Standardfehler der Aufuendungen je Arbeitnehmer für ausgeuählte Arbeitskosten sowie je geleistete
Arbeitsstunde im Produzierenden Gewerbe/Groß- und Einzelhandel souie im Bank- und Versicherungsgewerbe 1984

enthalten in der

noch Anhang I

Darstellungsmerkmal

Un t ernehmen
Vo1 lbeschäft igte
Teilzeitbeschäfc igte
Vollzeiteinheiten

darunterr Weiblich
Aus zub i Idende
Geleistete Arbeitsstunden

EntgeLt für geleistete Arbeit
Personalnebenkosten insgesamt

darunter: Gesetzliche Personalnebenkoscen

Sonde rzah lungen
Gratifikationen, 13. Monatsgehatt, Erfolgsbeteiligungen u.ä
U r laubsge 1d
Vernögensuirksame Leistungen

Vergütung arbeitsfreier Tage
Ur 1 aubsvergtit ung
Gesetzliche Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall
Zusätzliche Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall
Vergütung gesetzlicher Feiertage u. sonstiger Ausfallzeiten

Aufsendungen für Vorsorgeeinrichtungen
Arbeitgeberpflichtbeiträge zur Sozialversicherung

Renten-, Kranken- und Arbeitslosenversicherungsbeiträge
Un f a I lvers icherungsbe it räge

Aufvendungen für die betriebliche Altersversorgung
Aufuendungen für RuheSeldzusagen, Pensions-, Unterstützungskassen,

D i rektver s iche rungen
Aufwendungen für betriebliche Ruhegeldzusagen

Rentenzahlungen für betriebliche Ruhegeldzusagen
Netcozuführun8 zu den Pensionsrückstellungen

Zuuendungen an Pensionskassen
Zuuendungen an Unterstüczungskassen
Beiträge filr Direkversicherungen

Sonstite Aufwendungen für die Alterssicherung
Aufuendungen fi.lr sonstige Vorsorgeeinrichtungen

Sonst ige Personalnebenkosten
Ent las sungs ent s chäd igungen
Sonstige gesetzliche Aufwendungen
Famil ienunters Eützungen
Wohnungs für s orge
Beihilfen im Krankheitsfall
Verp'f Iegungszuschilsse, AusIäsungen u.ä.

Aus lösungen , Trennungsent 5chäd igungen
Ve rp f legungs zus chü s s e

Naturalleistungen
Aufeendungen für Belegschaftseinrichtungen
Ausb i ldungsve rgüt ungen
Sonstige Aufwendungen f. die berufliche Aus- u. Weiterbildung

Renten-, Kranken- u. Arbeitslosenversicherungsbeiträ8e f . Auszubildende
Sonscige Aufuendungen für die berufliche Aus- u. l'teiterbildung

Sonstige Zuuendungen

Arbe itskosten insgesant
darunter: Löhne und GehäIter
Löhne und Gehälter des firmeneigenen Ausbildungspersonals
Löhne u. Gehälter für AEbeiter u. Angestellte in betrieblichem Gesundheits-
heitsdienst, Unf allverhücung u. sonst igen Belegschaftseinrichtungen

Erstattete ArbeiEskosten nach § 54 AFG u.ä.

Tabe 1 1e

x

x

x

x
x
x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x

x
x
x

x
x
x
x
x

x

x

Tabe 1 1e

x

x

x

x

x

x
x
x
x

xx
xx

x
xx
xx
xx

x

x
xx
xx
xx

x
x
x
x x

x
x
x

x
x

x

x

x

x
x
x

x
x

Die Ergebnisse vrurden nach den auf Seite l7 ff. wiedergegebenen Ilirtschafcszueigen für Arbeitnehmer und in der Regel nach

folgenäen unternehmensgrößenklassen dargestellt. rn Prädüzierenden Geuerbe wurden außerdem Ergebnisse Setrennt für
Arbeiter und Angestellte nachgeuiesen.

- 199und mehrund mehr
Unce r
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NACE-Nr. r )

Arbeitskostenerhebung I 984

verzeichnis der nachgewiesenen l.rirtschaf tszweige

Produzierendes Gewerbe
Ploduzierendes Gewerbe (ohne Steinkohlenbergbau)
produzierendes cewerbe (ohne Stcinkohlenbergbau; Elektrizitäts-, Gas-, Pernwärme- und Hasser-
versorgung; Eisenerzbergbau )

Bergbau

verarbeitendes Geuerbe

crundstof f- und Produktionsgüterindustrie

I nves t j. t ionsgüteri ndust ri. e

verbrauchsgüterindustrie

(ohne 11
(ohne 1I
2tI)

r)

i1-13,151,2r,
232,213,'t.a.239

t2,t4,t5,2-4
(ohne 21,23)

t4,152,22,271,
T.a.239,241,212,
243 loh. 243,21,
244-246,248.t,248.4
25 ,26 ,3tt ,
T.a.3I2.11,319,
46t,462,471,
412 .5 , 412 .7 ,481 ,482

T.a.312,313-316,
32-35 ,36(oh. 361.4),
37,T.a.491.2
241,248(oh. 248.1,24S.4),
43-45,463
(oh.T.a.463.1),
464-46't ,4't2loh. 472.5,472.71,
41 ) ,483 ,49(oh.T.a. 491.2)
I
I (oh. 1.11.1)
III.I
l4
I6
22
22t -223
221
222-223
224
23
231
232-233, 239
24
24 (ohne 247)
242 .1
24't
244
248.r,248.4
248.2-3,24A.5-9
25

Energie- und wasserwirtschaft
darunter:
Energie- und wasserwirtschaft (ohne Steinkohlenbelgbau)
ste inkoh I enbergbau
Minera I öl verarbei tung
Erzeuqung und verteilung von Elektrizität, Gas, Dampf und warmuasser

Erzeugung und erste Bearbeitung von Metallen
Erzeugung und erste Bearbeitung von Eisen und Stahl

Erzeugung von Eisen und StahI gemäß EcKs-vertrag (ohne Hüttenkokereien)
Herstellung von stahlrohren, ziehereien und Kaltwalzwerke

Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-Metsa1Ien
Gewinnung von nicht-energetischen Mineralien (ohne Erze); Torfgewinnung
Gewinnung von Baumaterial, feuerfesten und keranischen Erden
Gewinnung von a,n.9. Mineralien; Torfgewinnung

Be- und verarbeitung von Steinen und Erden; Herstellung und verarbeitung von Glas
Be- und verarbeiLung von Steinen und Erden
Herstellung von zement
Herstellung und Verarbeitung von Glas
Herstellung von keramischen Erzeugnissen (ohne ziegelei)
Herstellung von grobkeramischen Erzeugnissen (ohne ziegelei)
Feinkeramik (ohne Herstellung von schleifmitteln)

Chemische rndustrj.e (ohne Chemiefaserindustrie)
därunter:
Herstel 1ung chemischer Grundstof fe

Chemi e f a ser i. ndus tr ie
Metallverarbeitende Indushrie, Feinmechanik und Optik
HersEellung von Metallerzeugnissen (ohne Maschinen- und Fahrzeugbau)
darunter i
cießerei
Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen (auch verbunden mit Montage)
Herstellung von EBM-waren

Ha schi nenbau
darunter:
Herstel lung von landwirtschaf tlichen Mäschinen und Ackerschleppern
llerstellung von Mctallbearbeitungsnraschinen, Maschincnwerkzeugen und Vorrichtungen

Herstellung von Büronaschinen sowie Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen
tlerstel Iung von Büromaschinen
Herstellung von Geräten und Einrichtunqen für die automatische Datenverarbeitung

Elekt!otechnik
Bau von Kraftuagen und deren Einzelteilen
darunter:

Fahrzeugbau (
von Kraftwagen und deren Motoren (einschl. Sträßenzugmaschinen)
Bau von Kraftwagen)

darunter:
Sch i f fbau
Luf tfahrzeugbäu und -reparatur

Feinmechanik und Optik
Sonstiges Produzierendes Geuerbe
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Na hrungsm i tte I gewerbe
darunter:
schlachterei und verarbeitung von Fleisch (ohne Pleischerei)
Be- und Verarbeitung von Milch
Obst- und cemüseverarbeitung
F i schve ra rbe i tung
Back- und SüßHarenindustrie
Herstellung von Eackwaren
Herstellung von Süßwaren

Zuckerindustrie
Ge trä nke i ndus tr ie
Brauerei und Hälzerei

Ta ba kvera rbeitung
Herstellung von Zigaretten
Sonstige verarbei.tung von Tabak

Text i I gewerbe
darunter:
wollaufbereitung, -spinnerei, -ueberei u.ä-
Baumwollspinnerei, -weberei u.ä.
wirkerei und Strickerei

Lede rgewe rbe
Gerberei und Zurichtung von Leder
Herstellung von Lederwaren

Schuh- und Bekleidungsgeuerbe
darunter:
Schuhgewe rbe
Fekleidungsgewerbe (ohne Pelzwaren)

25t -253
25
3
3l

311
314
316
12

322

T.a.330
T. a. ll0
34
35

36t
364
37
4
4t/ 42
4t I-423

für Maschincn

351
36

4I2 (ohne
4ll
414
4I5
419 ,421
419
421
420
42 4- 428
4 2'l
429
"I .a.429
T.a.il29
43

431
432
436

4 41.
442
45

4t2 r1)

451- 452
453-454
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46 Be- und Verarbeitung von Holz
darunter:
Be- und verarbeitung von HoIz (ohne Herstellung von HoIznöbeln)
Herstellung von HoIznöbeln

Papier- und Pappeerzeugung und -verarbeitungt Druckerei-und Verlagsgewerbe
Papier- und Pappeerzeugung und -verarbeitung
HersteIIung von Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe
verarbeitung von Papier und Pappe

Druckerei- und Verlagsgewerbe
Druckerei, Vervielfliltigung (ohne Buchbinderei)
Ver I agsgewerbe
VerlagsgeHerbe (ohne Zeitungsverlag )
Zeitung sver lag

Verarbeitung von Gumi und Kunststoffen
darunter:
Verarbeitung von cumi
Verarbeitung von Kunatstof fen

Sonstigea Verarbej tendes ceeerbe
8äugeHerbe
Allgeneines BaugeHerbe (ohne Bauinstallation und Ausbaugeserbe)
Baui nsta I I at ion
Au sbaugewerbe

Erfaßte tiirtschaftszweige im croB- und Einzelhandel, Bank- und Versicherunqsgeuerbe
ErfaBte Wirtachaftszweige im croß- und Einzelhandel
GroOhandel (ohne Rückgeyinnung)
Gro6händel mit landeirtschaftlichen Grundstoffen. Iebenden Tieren, textilen Rohstoffen u.m.HaIbearen
Groihandel nit Brennstoffen, Erzen und technischen Chenikalien
Großhandel mit Solz und Baustoffen
Großhandel nit Haschinen, technischem Bedarf unal Fahrzeugen
Groehandel mit. Möbeln, Einrichtungs- und tlaushaltsgegenstänilen, Eisen- und Metallearen
Großhandel nit Möbeln
GroßhändeI mit Elektroartikeln

Gro8handel nit Textllien. Bekleidung, Schuhen und Lederuaren
Großhandel nic Nahrungs- und Genußmitteln
croßhandel mit pharnazeutischen, medizinischen, kosmetischen und Reinigungsartikeln

Einzelhandel (ohne Einzelhandel nit Krafteägen und !'lotorrädern sowie mit Kraft- und Schmierstoffen)
Einzelhandel mit Nahrungs- und cenußmitteln
Apotheken und Einzelhandel mit medizinischen, kosmetischen und Reinigungsartikeln
Apotheken

EinzelhlndeI mit Bekleidung
Einzelhandel mit Schuhen und Lederwaren
Einzelhandel mit Heimtextilien
Einzelhandel mit Einrichungagegenständen und HauahaltsartikeLn
Einzelhandel nit MöbeIn (ohne Bilromöbel)
Einzelhandel mit Ei6enwaren und Hausrat

Einzelhandel mic Bilchern, Zeitungen, Papiersaren, Bilrobedarf
Sortimentaeinzelhandel mit waren verschiedener Art, Hauptrichtung Nicht-Lebensmittel

Bank- und Verslcherungsgewerbe.
Bankgeeerbe

Kred itbanken
In8titute des Sparkasaenweseng (ohne Post- und BauspötkäBg)
Genossenachaf tI iche Kreditinstitute
Rea I kred it i nstitute
TeilzahIungs- und aonstige KreditinstiLute

vers icherungsgeyerbe
Leben6versicherung, Pengions- und Sterbekassen
Krankenvers icherung
Schaden- und Unfallversicherung
Rilckvers iche rung

r) Allgeneine Syatematik der t{irtschaftszueige in den Europäischen Gemeinschaften NACE

ilSI-{55
461
41
41 t-47 2
471
4't2
41 3-47 4
473 (ohne 471.3)
474
474 {ohne {74.4)
474.4
48

ilEI
483
49
5
500 -50 2
503
504
6t ,6a/5s3-656 ,812/817 ,82
6t,64/653-656
61
6ll
512
5I3
6I{
615
T.a.515
T.a.615
616
6I7
6I8
64/ 55!-556
64L /612
643 /644
5{3
6{5
6 

'16647
648 /649
6{8.2
6{8. I,5{8.3-il,
61A.6-7 ,615.9,649.2
653
6s6
8t2/8t3 ,A2
812/813
T. a . 8I2,/8I3
T.a.8I2l813
't.a,Sl2/813
T.a.8I2,/8I3
T.a.8l2/813
82
422
T.a.823
T. a. 823
r.a.823
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Anhanq 2

Methodische Ausführungen zu den einzelnen Lonnstatistiken in ausgewählten Beiträ9en von rhirtschaft und Statistik'

Ti teL 'liirtschaft und Statistik'
Jahrgang tteft Seite

l. Verdienste in Industrie und Handel

Die methodischen Grunol,agen der Iaufenden Verdiensterhebung in IndusLrie und SandeI

Neuberechnung der Indrze6 über die verdienste und die bezahlten lJochenstunden oer Industriearbeiter
Die Indizes der lohnstatistik auf der Basis 1958

Index der Bruttononacsveroienste der Angestellten in lndustrie und tlandel auf der Basis l95b

vergleich des Inöex der tariflichen stundenlöhne nit dem Index der Bruttostunoenverdienste
Retorm der Laufenden Verdiensterhebung in Indu6trie und HandeI 1964

Die Indizes in oer Lhnstatistik auf der Basis 1952

Die Indize6 der Effektivverdienste und der bezahlten Hochenstunden
BasiEjahr I 970

Neuberechnung für das

Ergebnisse der Veroiensterhebung in Industrie und tlandel nach dem neuen und alten Bericht-
erstat lerkreis

Die Jahresverdiensterhebung in Induatrie uno Handel

Indiztis in oer lohnatatistik auf oer Baais 1975

Austauach der Berichtsbetrrebe ber der Iaufenden verdiensterhebung in Industrie und

Indizes i.n oer Iohnstatistik auf oer Basis 1980

Mehrarbeitsstunden in deE Lohnstatistik
Zur Ejnteicklung der Veroiena!e in der Prlvatwirtschaft und in öffentlichen uienst

Handel

2. verdienste im HandHerk

195?

1959

r96 l

19b2

1962

l 964

1 966

522

r84

680

8{

51A

712

24

197 2

1953

l0

4

12

2

l0
12

I

1

l0
I

t2

9

8

6

10

10

tl

1l

12

I

10

8

410

1973

1975

t 9?9

I 983

1985

1 986

r 986

6l ,l

l4

865

69a

6El

415

8il I

Die Arbeiterverdienste im handwerk

Arbeiterverdienste im Handwerk im hai 1955

1 958

I 967 6'l

3. Verdienste in der LandHirtschaft
Die Arbeiterverdienate in der LandHirtachaft
Die Arbeiterverdienste in der LandHirtschaft
Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft in Septenber '1964

Die NeugestaItung der lautenden Verdienat6tatistik in der Landwirtschaft

6. GehaLts- und Lohnstrukturerhebunqen
Das tohngefüge in der Bundesrepublik Deut6chIand. Ergebnisse der cIS vom Novenber'1951
Die Gehäl'ter der Angestellten in der Bundesrepublik Deutschland. Ergebnis oer GLS vomNovember 1951

Jahresverdienste der Arbeiter 196b. tjrgebni.ase oer GLS 1966

Schichtung der Arbeiterverdien6te 't97E. erste ergebnisse der cLS

7. ArbeltskosLen
Die Aufwendungen oer Unternehmen für ihre Arbeitnehnter im Janr 1957

Die AufHendungen der Arbeitgeber für Löhne und tphnnebenkosten 1959

Personal.kosten inr Produzierenden ceHerbe 1978

Personalkosten i,m Produzierenden Gewerbe lggl

8. Erhebunqen über die bet bliche Altersversorqunq

t 952

I 958

r965

19'16

t3l
440

132

543

I
2

9

4. Tariflöhne und -qehälter in der qeFerblj.chen wirtschaft und bei Gebietskörperschatten
zur Eerechnung von Indizea der Tari,flöhne und TarifgehäIter
Der neue Index der täriflichen HonatsgehälLer in der gewerblichen wirt.schaft und in der
öf f entl ichen Verealtung

Neuberechnung eines Index der tariflichen v,lochenarbeitszeit in der gewerblichen Wirtschaft undin der öffentLichen Verraltung
rndex der tariflichen ttonat.sgehäIter der Angestel.lten in der gewerbl.ichen wirtschaft undin oer öffentlichen Verwaltung auf der Basis 1958

Die Inoized der tariflichen Stundenlöhne, ttonatsgehäLter und hochenarbeitszeiten auf Basis l97O

l 958

1959

| 960

't962

1974

5. TarifIöhne in der Lanowirtschaft
zur Berechnung eines Index der 1.ariflöhne in der Landeirtschatt
Der neue lnoex der Tariflöhne in der Landwirtachaft

I 954

I 969

r98t

494

220

462

l9

760

293

20

5S7

576

404

200

328

534

9

r958

I 964

596

74U

I 960

1962

1981

r 983

Arten uno Umfang der betrieblichen Altersversorgung 1976
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Über glcht

ilbcr die vlchtlgstcn QueIlen filr die ver6ffentlichungen der Relhe 5!
Iähne und cehälter in Auslard

in der
Fachaerie t6: fähne unal cehäIter

Relhe 5.1 Arbeitnehrierverdienate lE Auslrrd
Relhe 5.2 Tarlfl6hne und -gehäIter in Auslard

'Euroatat.-Verdienste iD Produzlerenden G€rrerbe und Dienstleiatungenr

'Ycsr Eook of Lrbour Statlstlc8', 'Bulletin of Labour Statiatics', 'Technlcal Gulde'

'llrln econooic lndicators'

'Bolct in Eltadi!t ico TrlDestral.

'Arard Ratcr of Pay Indexe8'

'Revue du Travall', §tatiEtlquea Soclales'

'Anuarlo Eatatlatlco do Braall'

'Bulletln nenauel dee etatiatl{ues du travail.

'Nd Earnlng6 Survey',
'Ttße rrtes of Wlge8 and Eours of Work'

'Pocket Aook of Labour Strtlrtlc6r

'Irt8h Statlstical Bullctln',',Statlattcal Abstract of Ireland.

'lbnthly BuII.tln of Israel'

'Annuarlo Statlatlco Itaflano', 'Bollettlno oensile dl Statlsticä.

'ilonthly Labour Statlltlca and Reaearch Bulledin', 'lbnthly Statl8tlca of Japan.,
'Year Book of Labour Statirticsr

'hployoent, earnlnga aDd houra', 'Farn t{age6 ln Canadar

'tbnthly statlrtlcs of Korea'

'Anuario Estadistlco de loa Estados Unldoa tlexicanos'

'llonthly Abatract of Stltlstlcs', 'Ner Zealand Official yearbook.

'SoclaIe ßarndstatistlek'

'statlstlBk Uanedshefte','tpnnsstatlstikk'l

'Statlttische Nachrlchten','stati8tischea Handbuch für die Republik österrelchl,rDle Arb€ltBkosEen tn der Induatrle österrelche', 'Ausgeählte xollektiwertragsl6hne'

'Boletim I'len6a1 das Estatlstlca'

'StatlstlBka neddelanden'

rDie Volksrrlrtschaf t"

'Boletln de B8tadlEtica'

'lronChly StatIBttcs.of t.he Republtc of China'

'EtnplolnBent and Earninga', Erployee Benef its., .fbnthly Labor Rev14.,
'Cur rent Wage ElevelolrDents'

Aahanr 3

SAEG:

IID:

OECD:

Argent ten:

Aust raI len:

BeIg ien:

Braslllcn:

Pr rnkr Glch:

Gro8br itannlen:
und üordlrland:

Indlen:

Ir land:

frraal:

ItaI lcn:

Japan:

Xanada:

f,orea (Republlk) !

Mexi ko:

Neuaeeland:

Nlederlande:

Norregen:

öeter reich:

Portugal r

Schueden:

Schwe iz:

Span len :

China (Taiwan):

verei nlgte
St aaten :
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